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1. Geltungsbereich: 
Kalksteinbruch Plettenberg 
 

2. Verantwortlich: 
MA Kalksteinbruch; Diesel-Lieferanten 
 

3. Vorgehensweise/Anweisung: 

3.1. Betreff:  

Befüllen des Dieseltanks im Kalksteinbruch.  
Betanken der Fahrzeuge im Kalksteinbruch 

3.2. Vorgehensweise:  

Befüllen des Dieseltanks durch ein Tankfahrzeug:  

 Es gelten alle gesetzlichen Vorschriften zum Befüllen eines Dieseltanks. 

 Der Fahrer des Tankfahrzeugs wird von einem Holcim-Mitarbeiter eingewiesen. 

 Die Befüllung des Tanks ist nur mit einem doppelwandigen, lecküberwachten Schlauch 
zulässig. 

 Beim Befüllen ist unter das Tankfahrzeug eine Auffangwanne mit 2 m Breite und 1 m Länge 
zu stellen, um Tropf und Spritzverluste aufzufangen. 

 Die Befüllung des Tanks ist nur mit Fahrzeugen erlaubt, die entweder ANA 
(Aufmerksamkeits-Not-Austaste) oder ASS besitzen 

 Ein MA der Holcim kontrolliert die Anlage nach dem Befüllen des Tanks. 

Betanken von Fahrzeugen im Kalksteinbruch 

 Das Betanken von Fahrzeugen im Steinbruch darf nur durch unterwiesene Holcim-
Mitarbeiter erfolgen. 

 Vor dem Betanken ist zu kontrollieren, ob Ölbindemittel im entsprechenden Behälter in 
ausreichender Menge vorhanden ist. 

 Der Mitarbeiter kontrolliert die Betankungsvorrichtungen vor dem Betanken auf 
Beschädigungen und Funktionstüchtigkeit. 

 Die Betankung von Fahrzeugen erfolgt wenn möglich in der Halle oder auf der versiegelten 
Fläche. 

 Bei jedem Betankungsvorgang ist eine Auffangwanne unter den Betankungsstutzen des 
Fahrzeugs zu stellen um Tropfverluste aufzunehmen. 

 Während des Betankungsvorgangs ist immer ein Mitarbeiter anwesend bis der 
Betankungsvorgang abgeschlossen ist. 

4. Verteiler: 
Kalksteinbruch, IMS 

5. Ablage:  
     IMS 


